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PRESSEMITTEILUNG 
 

ZUR SOFORTIGEN VERÖFFENTLICHUNG BESTIMMT 
 
 

Deutsche Automobilhersteller wählen CO2! 

 

 

Brüssel, 30. Juli 2007: -- Insiderinformationen zufolge haben sich die deutschen 

Automobilhersteller für den Einsatz von CO2 Technologie in zukünftigen Fahrzeug-Klimaanlagen 

entschieden. Gruppiert unter dem VDA (Verband der Automobilindustrie), haben die 

Automobilhersteller zudem alle laufenden Entwicklungen an neuen chemischen Kältemitteln 

eingestellt. Es wird erwartet, dass nun auch andere Hersteller der deutschen Initiative folgen.  

 

„Sollte die Entscheidung des VDA für CO2 offiziell bestätigt werden, begrüßt die DUH diese 

Entscheidung der deutschen Automobilindustrie, eine Führungsrolle in der Wahl der 

zukunftsfähigsten Lösung zu übernehmen,“ sagt Jürgen Resch, Bundesgeschäftsführer der 

Deutschen Umwelthilfe (DUH), und Mitglied der Alliance for CO2 Solutions.  

 

Angesichts seiner hohen Umweltverträglichkeit und seinem Potential, die Effizienz der 

Klimaanlage erheblich zu steigern, hat die deutsche Automobilindustrie sich für das natürliche 

Kältemittel CO2 entschieden, anstatt neue Stoffgemische großer Chemiekonzerne zu wählen. 

Letztere werden noch immer in Erwägung gezogen von anderen europäischen 

Automobilherstellern, obwohl offene Fragen bezüglich ihrer Toxizität, Entflammbarkeit, etc. 

verbleiben. Die jetzige Entscheidung beendet lange Debatten in Deutschland um die Frage, 

welche Klimasysteme gewählt werden sollten, um einer EU-Richtlinie zu entsprechen, die ab 

2011 klimawirksame Kältemittel in neuen Fahrzeugen verbietet.  

 

The Alliance for CO2 Solutions ist ein Zusammenschluss von Organisationen, die den Einsatz von 

CO2 Technologie in Fahrzeug-Klimaanlagen unterstützt. Zu ihren Befürwortern gehören 

Greenpeace, Deutsche Umwelthilfe, Ixetic, Konvekta, SINTEF und Shecco. 

 


